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Pressemeldung 

Nederlands Dans Theater NDT 2 
 

Mit einem dreiteiligen Abend gastiert die Jugendcompagnie des berühmten Nederlands 

Dans Theaters am Freitag, 20.6. und am Samstag, 21.6., jeweils um 19.30 Uhr auf den Pfalz-

bau Bühnen. NDT 2 bietet jungen, aufstrebenden Künstlern einen exklusiven Raum, um sich 

durch die Zusammenarbeit mit etablierten Tanzschaffenden weiterzuentwickeln. Beim Gast-

spiel in Ludwigshafen präsentiert die Compagnie Choreographien von Marcos Morau, Botis 

Seva und Johan Inger.  

Folkå in der besonderen Ästhetik Marcos Moraus erzählt eine eindrucksvolle Geschichte 

über Gemeinschaft und ihre Bräuche und Traditionen.  

Im Mittelpunkt des ausdrucksstarken neuen Werks Watch Ur Mouth von Botis Seva, das als 

Deutsche Erstaufführung in Ludwigshafen gezeigt wird, stehen die inneren Kämpfe, denen 

der moderne Mensch ausgesetzt ist. Das Tanzstück verkörpert die Reise durch das unablässi-

ge Geschwätz des Alltags - Kritik, Zweifel und Lärm. Dabei thematisiert es auch die Kraft des 

Durchhaltens, des Weitermachens und der Sinnfindung. Als neue Stimme des NDT ist Seva in 

Hip-Hop, Physical Theatre und zeitgenössischem Tanz zu Hause. Er spielt mit Form, Struktur 

und Theatralik und zeichnet sich durch eine emotionale Bewegungssprache aus.  

Walking Mad ist inspiriert von einer alten Fernsehaufnahme eines berühmten Dirigenten, 

der den Bolero immer rasanter dirigiert. Johan Ingers Choreographie durchläuft verschiede-

ne Stadien zwischen Wahnsinn und Gewalt und passt sich dabei dem rasenden Tempo der 

Partitur an. Im Zentrum der Choreographie befindet sich eine bewegliche Wand, die die 

Grenzen veranschaulicht, die wir in unseren Beziehungen und in unseren Köpfen schaffen. 

Die Wand ist Symbol der zerbrechlichen Barriere zwischen Vernunft und Wahnsinn.  
 

 

Preise 60 € / 50 € / 40 € / 30 €, Kartentelefon 0621/504 2558 

Fotos zum Stück können Sie sich im Pressebereich der Website unseres Theaters 

herunterladen: http://www.theater-im-pfalzbau.de/service/presse 
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